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Einweihung der ersten Musterwohnung des Projektes „Alter leben“  
Genossenschaftsfest der Wohnungsbaugenossenschaft Burgstädt eG  
 

Dresden, 07. Juli 2010. Spätestens seitdem die digitale Revolution auch in deutschen 
Wohnzimmern Einzug gehalten hat, stellt die intelligente Wohnung zur Meisterung des Alltags 
keine Utopie mehr da. Angekommen im vernetzen Zeitalter, könnten die nützlichen Apparaturen, 
angefangen beim Rauchmelder bis hin zum hochsensiblen Bewegungsmelder, in naher Zukunft 
vor allem älteren Menschen helfen, ihren Alltag besser zu bestreiten. Dass Senioren auch im 
hohen Alter noch selbst bestimmt in ihren eigenen vier Wänden leben können, dafür macht sich 
das Projekt „Alter leben“ stark, welches vom Verband Sächsischer Wohnungsgenossenschaften 
e. V. (VSWG) koordiniert wird.  
 
Gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) eröffnet die WBG 
Burgstädt eG nun am 10. Juli um 14.00 Uhr eine erste Musterwohnung, in der sich Besucher ein 
eigenes Bild über die Einheit von mikrosystemtechnischen Lösungen in Verbindung mit 
Dienstleistungen machen können. Als Höhepunkt des diesjährigen Genossenschaftsfestes wird 
dieser Prototyp einer altersgerechten Wohnung erstmals zur Besichtung freigegeben und soll in 
den nächsten Wochen auch einem breiteren Publikum präsentiert werden. An diesem Samstag 
wird der Erfahrungsaustausch mit verschiedenen Ansprechpartnern unterschiedlichster 
Institutionen im Vordergrund stehen. Das Pilotprojekt verfolgt das Konzept der „mitalternden“ 
Wohnung, die sich an die verändernden Lebens- und Leistungsanforderungen der Menschen 
anpasst. So werden die Bereiche Sicherheit, Gesundheit, Komfort und Freizeit künftig durch 
mikroelektronische Bauelemente unterstützt, die als unauffällige Apparate im Hintergrund laufen, 
um den Bewohnern ein Höchstmaß an Selbstbestimmtheit in den eigenen vier Wänden zu 
garantieren. Unterstützt werden die mikroelektronischen Helfer dabei von einem geschulten 
Dienstleistungspersonal, das im Notfall dank der modernen Warnsysteme schnell eingreifen 
kann. So gibt es bereits heute eine Vernetzung mit Dienstleistungsanbietern wie der 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität Kreisverband Glauchau/Hohenstein-Ernstthal e.V., einer 
Notrufzentrale der Volkssolidarität in Chemnitz sowie der Stadtverwaltung Burgstädt. Voller 
Vorfreude sieht Rainer Richter der Einweihung der Musterwohnung entgegen: „Wie gut dieses 
Zusammenspiel von Technik, Baumaßnahmen und Mensch tatsächlich funktioniert, darüber 
können sich die Besucher beim Genossenschaftsfest ein eigenes Bild machen“, so der Vorstand 
der WBG.   
 
Der VSWG ist der größte deutsche Verband für Wohnungsgenossenschaften. In ihm sind 236 
Wohnungsgenossenschaften organisiert. Sie bewirtschaften 289.022 Wohnungen und damit 13 
Prozent des gesamten Wohnungsbestandes im Freistaat Sachsen. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Verband Sächsischer Wohnungsgenossenschaften e. V.:  Claudine Schubert (Referat 
Öffentlichkeitsarbeit), Mobil: 0151 1203 7715, E-Mail: presse@vswg.de, Internet: www.vswg.de 
Verband Sächsischer Wohnungsgenossenschaften e. V.: Alexandra Brylok (Projektkoordinatorin 
„Alter leben“), Mobil: 0171 8670 121, E-Mail: brylok@vswg.de, Internet: www.vswg.de 


